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Am 17.02.2019 sind wir mit Gino in den Skikurs gefahren. Wir haben einen 
Zwischenstopp in Hösbach gemacht um dort unsere Skier abzuholen. Danach sind 
wir weitergefahren und sind in einen Stau gekommen und fuhren nach ca. 2 Stunden 
über die Grenze nach Österreich. Nachdem wird die Grenze überquert haben, sind 
wir nach Holzgau gefahren, wo auch unsere Pension ist. Wir haben dort dann unser 
Gepäck und die Skischuhe in den Keller gebracht. Am nächsten Tag sind wir zum 
ersten Mal auf die Skipiste gegangen nach Wahrt-Schröcken. Dort haben wir uns in 
Gruppen aufgeteilt. Die erste Gruppe ist sofort mit dem Lift gefahren. Die zweite, 
dritte und vierte Gruppe ist Tellerlift gefahren. An den weiteren Tagen sind wir blaue 
und rote Piste gefahren und eine der vier Gruppen auch schon schwarze Piste. Am 
Mittwoch den 20.02.2019 sind wir auf die Brücke gegangen und sind wieder 
zurückgelaufen. Am Freitag hat es geschneit und war sehr nebelig und man hat fast 
nichts gesehen. Wir sind dann heim und haben unsere Sachen gepackt und 
aufgeräumt. Am 23.02.19 sind wir wieder zurückgefahren. Es war eine sehr schöne 
Woche und es hat sehr Spaß gemacht. 
 
Von Chantal, Merle, Nathalie, Nele, Marie 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Klassen 7a/b und Begleiter aus den 8. und 9. Klassen sind in den Skikurs nach 
Österreich/Holzgau gefahren. Die Fahrt dauerte ca. 8 Stunden, als wir dort 
angekommen sind, haben wir unsere Zimmer besichtigt und uns in unseren Zimmern 
eingerichtet. Da es sehr spät war gab es auch schon gleich Abendessen, nach dem 
Essen machten wir uns bettfertig und kamen nochmal nach unten und durften den 
Abend ausklingen lassen. Am nächsten Morgen gab es zwischen sieben und halb 
acht Frühstück, das Frühstücksbuffet war reichlich bedeckt. Nach dem Frühstück 
gingen wir auf unsere Zimmer und zogen unsere Skisachen an. Das Skifahren verlief 
über die Woche hinweg bei allen ziemlich gut. Wir fuhren nicht nur Ski, sondern 
unternahmen auch einen Ausflug zu der Hängebrücke in Österreich. Sie ist 105m 
hoch. Im Endeffekt macht das Ski fahren sehr viel Spaß aber es ist sehr anstrengend 
und ist nichts für schwache Nerven. Uns hat am besten gefallen, dass wir eine 
bessere Bindung zu den Klassen aufbauen konnten.  
Noch an unseren Busfahrer ein Danke von uns allen! 
Noch ein großes Danke an die Lehrer die ihre kostbare Freizeit geopfert haben und 
uns ganz toll rund um die Uhr betreut haben 
 


